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Hörst du das Meer rauschen? 
 
Wir hören und tanzen die Wellen       Michaela Lambrecht

Instrumente 
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Wellen am Ufer 

Text: Michaela LambrechtText                                                    Tüchertanz                                 

Kleine Wellen rauschen   
an das Ufer.  
Sie wiegen sich rundherum.    
Die Wellen werden stärker.   
 
Sie tanzen im Wind.   
Das Meer stürmt und tobt.   
Kräftige Wellen klatschen an das Ufer. 
Doch endlich: Das Meeresrauschen          
wird ruhiger und ruhiger. 
Bald ist nur noch das gleichmäßige Rauschen 
kleiner Wellen zu hören.

in die Hocke gehen und das Chiffontuch auf 
dem Boden herumschwenken 
das Tuch mehrmals drehen 
sich aufrichten und das Tuch mehrmals hin 
und her schwenken 
sich mit dem Tuch mehrmals drehen 
das Tuch kräftig hoch und runter schwenken 
 
die Bewegungen immer langsamer und 
 langsamer werden lassen 

Einstieg 

Blaue Chiffontücher liegen in der Mitte des Kreises. Die 
Fachkraft sitzt mit den Kindern im Kreis auf dem Bo-
den und gemeinsam wird ganz ruhig dem Meeresrau-
schen (HB 5) gelauscht. Erkennen die Kinder das Ge-
räusch? Zusammen wird ein Bild vom Meer betrachtet. 
 

Meeresrauschentanz  

Jetzt dürfen die Kinder mit ihrem Tuch das Meeresrau-
schen nachspielen. Die Kinder agieren hier zunächst 
frei und setzen eigene Bewegungen um.  
Anschließend wird zum Meeresrauschen ein Tanz ein-
studiert: Alle stehen im Kreis nebeneinander und hal-
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Wellen sind schön anzusehen, aber es 
kann auch aufregend sein, ihnen zuzu -
hören: Manchmal sind es kleine Wellen, 
die ganz leise sind. Dann sind es wie de -
rum sehr große Wellen, die kräftig und 
stark zu hören sind.  
Das Rauschen des  Meeres erinnert an 
 Natur und Ferien. Mit blauen Chiffon -
tüchern lässt sich das Tanzen der Wellen 
erleben.

alle Arbeitsblätter dieses Artikels 
als PDF

HB 4: Meeresrauschen

Tipp 

Auch mit einem Schwungtuch lassen sich gemeinsam klei-
ne und große Wellen erzeugen. Wer traut sich in die Wellen 
und legt sich unter das Schwungtuch? 
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Text: Michaela Lambrecht

Strandspaziergang

Text: Michaela Lambrecht

Die kleine Meereswelle

Stellt euch vor, ihr seid am Meer. Ihr macht einen 
Strandspaziergang. Ihr lauscht dem gleichmäßigen 
Rauschen des Meeres; es hört sich wunderschön an. 
Manchmal bleibt ihr kurz stehen, um die Wellen zu 
 betrachten. 
Die Wellen kitzeln an euren Füßen. Das Wasser des 
 Meeres erfrischt euch.  

Ihr bückt euch immer wieder und sammelt Muscheln. 
Manche Muscheln sind zerbrochen, die werft ihr wieder 
zurück ins Meer und gebt diese dem Meer so als Ge-
schenk zurück. 
Das Gehen ist anstrengend. Ihr macht eine Pause und 
ruht euch im warmen Sand aus, bevor ihr denselben 
Weg entlang wieder zurückgeht.

Text                                                                           Klänge mit der Meeresrolle 

Es war einmal eine kleine Meereswelle.  
Die war sehr klein und sehr leise. 
Sie war ein bisschen traurig,   
weil sie so klein und leise war. Aber mit der Zeit wuchs die 
kleine Welle zu einer größeren Welle heran. 
Bis sie schließlich eine wunderbare    
große Welle wurde.  
Alle anderen Wellen klatschten der   
kleinen Welle Beifall und freuten sich mit ihr. 

die Meeresrolle ganz leicht bewegen 
 
die Rolle etwas stärker bewegen 
 
 
die Rolle stark schütteln 
 
klatschen 

ten das Tuch in den Händen. Die Fachkraft erzählt die 
Geschichte Wellen am Ufer, die mit den Tuchbewegun-
gen gemeinsam gestaltet wird (S. 17). 
 

Von der Aktivität in die Entspannung 

Alle legen sich gemütlich auf kleine Matten. Wer 
möchte, darf die Augen schließen. Die Fachkraft liest 
die Geschichte vom Strandspaziergang (siehe  unten) 
langsam und ruhig vor. 
 

Meeresrauschen selbst herstellen 

Zusammen mit den Kindern kann auch der Eindruck 
von Meeresrauschen selbst hergestellt werden. Dazu 
basteln alle eine Meeresrolle (Bastelanleitung S. 19). 
Gemeinsam wird das Meeresrauschen erprobt. Die 
Unterschiede zwischen dem Klang kleiner und großer 
Wellen können dabei bewusst gemacht werden. Die 
Fachkraft bindet die Verwendung der Rollen schließ-
lich in die Geschichte Die kleine Meereswelle (siehe 
 unten) ein, die von den Kindern mitgespielt wird. 
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Die Reiskörner mit einem Esslöffel in die Rolle füllen.3

Material  
  für jedes Kind eine leere Chipsrolle mit Deckel    Seidenpapier   
  Kleister oder Kleber    Reiskörner (am besten bereits abgelaufenen 

Reis verwenden, so dass keine Lebensmittel verschwendet werden)     
Esslöffel    Heißklebepistole

Seidenpapier in Schnipsel reißen.1

Die Rolle sollte ungefähr halb voll sein.4

Den Deckel mit Heißkleber fest auf die 
Rolle kleben.

5 Wenn die Rolle kräftig geschüttelt bzw. hin 
und her geschwenkt wird, entsteht das Meeresrau-
schen.

6

Bastelanleitung Meeresrolle

Die Seidenpapierschnipsel mit Kleister oder 
Kleber auf die Rolle kleben.

2


